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Stand der Technik – Beschaffenheit
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Zum Beispiel: Energie einer sich schließenden Tür darf 10 Joul nicht überschreiten!

Produktsicherheit
EU-Binnenrecht, Sicherheits- und 

Gesundheitsschutz

Regeln zum Inverkehrbringen,

Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen 

aus 

EU-Richtlinien

Vermutungswirkung durch die Anwendung 

von harmonisierten Normen 

(z. B. DIN EN 81-20)



Stand der Technik – Verwendung
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Zum Beispiel: Energie einer sich schließenden Tür darf 10 Joul nicht überschreiten! 

Auch in einem Seniorenheim???

Schutzmaßnahmen

und sicherheitstechn. Maßnahmen 
(Prinzip TOP)

Nationale Anforderungen für den „Betrieb“.

Umfeld und Nutzungsbedingungen müssen 

berücksichtigt werden

Vermutungswirkung durch die Anwendung 

Technischen Regeln für 

Betriebssicherheit (TRBS)



„Sichere Verwendung“
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Die neue Betriebssicherheitsverordnung 2015
1

Schutzziel erreichen

Sicherheits- und Gesundheitsschutz-
Anforderungen nach dem EU-
Binnenmarktrecht bei Beschaffung

„Inhärente Sicherheit“ der 
Arbeitsmittel

- Maßnahmen müssen dem S. d. T. entsprechen

- Beginn GB schon vor Beschaffung (§ 3 Abs. 3)

Zusätzliche Maßnahmen nach der 
Gefährdungsbeurteilung

Ziel: Verwendung der AM muss sicher sein

Binnenmarktrecht Gefährdungsbeurteilung Arbeitsschutz+ =

→ „Bestandsschutz“ für Arbeitsmittel ist gewährleistet, wenn 
deren Verwendung nach dem Stand der Technik sicher ist

Quelle: BMAS

§ 4 Abs. 2 BetrSichV

§ 5 Abs. 3 BetrSichV

§ 5 Abs. 1 BetrSichV



Produktsicherheit (inhärente Sicherheit)
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Absicherung i. d. Haltestelle (UCM)

Absicherung „Sturz nach oben“ (SAFÜ)

Notrufleitsystem

Überlasterkennung

Berührungsschutz für elektrische Bedienelemente

2-Kreis-Triebwerksbremse

Fahrschacht Umwehrung

▪ inhärente Sicherheit der Aufzugsanlage 

- ergibt sich aus deren Beschaffenheit

- spiegelt den Stand der jeweiligen Errichtungsvorschriften wider

▪ Weiterentwicklung

- durch technischen Fortschritt

- durch weitergehende Schutzmaßnahmen (Schadensfälle etc.)



 die Eignung der Aufzugsanlage muss für den Einsatzzweck geeignet sein

 die Sicherheit der Anlage muss bei bestimmungsgemäßer Verwendung gewährleistet sein

Pflichten des Betreibers (Auszug)
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▪ Durchführung Gefährdungsbeurteilung

▪ regelmäßige Wartung und Instandhaltung

▪ termingerechte Prüfung durch eine ZÜS

▪ Erstellen eines Notfallplans

▪ regelmäßige Kontrollen (z. B. wöchentlich) durch „Aufzugswärter“

▪ Organisation des Notrufs sowie der Personenbefreiung

▪ Dokumentationspflichten
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Gefährdungsbeurteilung
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Abgleich der Beschaffenheit

zum Stand der Technik

Umfeld

Verwendung

Gefährdungs-

beurteilung

Schutzmaßnahmen
„TOP-Prinzip“Gefährdungen

hoch

mittel   

niedrig
Technisch

Organisatorisch

Persönlich

Sichere Verwendung nach dem 

Stand der Technik



▪ Aufzugsanlagen sind regelmäßig durch eine beauftragte Person 

(früher Aufzugswärter) zu kontrollieren

Inaugenscheinnahme und Funktionskontrolle
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Dokumentation
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▪ Prüfaufzeichnungen und -bescheinigungen sind während der gesamten Verwendungsdauer am Betriebsort (auch in 

elektronischer Form) aufzubewahren



Notruf
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Fern-Notruf gemäß DIN EN 81-28
→ Stand der Technik

Zwei-Wege-Kommunikationssystem nach TRBS 3121
→ Mindestanforderung, um die BetrSichV zu erfüllen
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Klingel oder Hupe
→ erfüllen seit 01.01.2021 nicht mehr die Mindestanforderungen



Mindestanforderungen gem. TRBS 3121 Kap. 3.4.3

Sprachkommunikation in beide Richtungen z. B. Gegensprechanlage oder Telefon

Wirksamkeit auch im Falle eines Stromausfalles

feste Verbindung zwischen Aufzugsanlage und Zweiwege-Kommunikationssystem 

(z. B. Mitführen von Mobiltelefonen ist nicht ausreichend)

ständige Erreichbarkeit des Notdienstes, solange die Anlage zur Verfügung steht

der Notdienst kann eine externe oder interne Stelle des Arbeitgebers sein 

(Beschaffenheit der Stelle gem. TRBS 3121 3.4.3 Abschnitt 8)

der Notdienst leitet Maßnahmen zur Befreiung der eingeschlossenen Personen ein

BetrSichV

bis zum 31.12.2020: 

Zwei-Wege-

Kommunikationssystem, 

über das ein Notdienst 

ständig erreicht werden 

kann
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Beispiel 1

In einem Mehrparteienwohnhaus mit Aufzug wohnt der zuständige Hausmeister 

im Erdgeschoss. Der Aufzug ist mit einer Hupe ausgestattet, zudem wird der 

Notruf auf das Mobiltelefon des Hausmeisters weitergeleitet.

▪ nicht zulässig, da der Hausmeister nicht ständig erreicht werden kann 

(Arbeiten im Außenbereich, Krankenstand, Urlaub etc.)

▪ aufgrund der fehlenden ständig besetzten Stelle ist eine andere 

Lösungsmöglichkeit zu finden, z. B. die Verbindung zu einem externen 

Dienstleister

Beispiele aus der Praxis
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Beispiel 3:

Im Aufzug kann über ein fest installiertes Telefon mit Selbstwahlfunktion / 

einfacher Bedienung (z. B. Kurzwahl 01 für Notrufabgabe) die ständig besetzte 

Stelle erreicht werden. 

▪ Zulässig, wenn 

− Standort / Fabriknummer des Aufzugs automatisch erkannt wird und 

− Bedienbarkeit auch bei Stromausfall gegeben ist (ausreichende 

Notbeleuchtung)

Beispiele aus der Praxis
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Das Zweiwege-Kommunikationssystem an der Aufzugsanlage fehlt.

Verfahren bei den ZÜS-Prüfungen ab 01.01.2021

Sicherheitserheblicher Mangel:

an der Anlage fehlt ein Zwei-Wege-Kommunikationssystem nach BetrSichV

Bemerkung:

die Frist für eine Nachrüstung ist am 01.01.2021 ausgelaufen

Achtung:

die Behörde kann Bußgeld bis zu 100.000 €, Regelsatz 2.000 €, verhängen
(LASI Leitlinien, LV 62: https://lasi-info.com/publikationen/lasi-veroeffentlichungen/)
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Neue Technologien – „8 Trends” im Aufzugsbereich
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Kontrollzentrum Smart Building
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Cloud-Services

Digital Twins Cloud & 

Data Analytics Gebäude-

netzwerk

BETREIBERIT/KI SERVICE PROVIDEROEM

Daten-Modell

condition monitoring

predictive maintenance
safety and availability
remote control & maintenance

2 „Internet der smarten Gebäudetechnik“

3 Virtualisierung

4 Überwachbare Mechanik

5 Flexible modulare Kompaktbauweisen6 Komplexität durch Zusatzsysteme

7 Lineartechnologie 

8 Wartungsverträge 

1 Remote Elevator Monitoring Services
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Ausblick: „Der smarte Aufzug"
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Anzahl konventionelle
Aufzüge

Anzahl Aufzüge mit FuSi-
Funktionen

Anzahl "smarte" Aufzüge

geschätzter Wechselzeitpunkt: 

periodische Prüfung→ signifikante Anzahl “smarte Aufzüge”
Einschätzung TÜV SÜD

Installierte Aufzüge in Deutschland [in Tsd.]



Ausrichtung der Fachkompetenz im Wandel
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Mechanische Sicherheit

Funktionale Sicherheit

Digitale Sicherheit

90 %

10 %

0 %

Funktionale Sicherheit

Digitale Sicherheit

Mechanische Sicherheit

40 %

30 %

Benötigte Fachkompetenz

30 %

Digitale

Sicherheit
Funktionale

Sicherheit

Mechanische Sicherheit
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Beitrag zur Sicherheit

70 %

Safety & Security

Heute 2025



Dieter Roas

TÜV SÜD Industrie Service GmbH

Geschäftsfeldleiter Fördertechnik

Tel. 089 5791-1242

dieter.roas@tuvsud.com

Kontakt
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